
Verletzte nach Unfall einer Boeing 737-800 in Jamaika
KINGSTON - Bei der Bruchlandung eines Passagierflugzeugs der Fluggesellschaft American Airlines auf dem Flughafen der 
jamaikanischen Hauptstadt Kingston sind am Dienstagabend (Ortszeit) 90 Menschen verletzt worden. Die Boeing 737-800 auf Flug 
331 aus Miami war bei schweren Regenfällen über die Landebahn hinausgerutscht. Das NTSB und die amerikanische 
Luftfahrtaufsicht FAA haben Ermittlungen aufgenommen.

An Bord der Boeing mit der Kennung N977AN befanden sich nach Angaben der Fluggesellschaft 148 Passagiere und sechs 
Besatzungsmitglieder. "Nach ersten Erkenntnissen gibt es keine Schwerverletzten", teilte American Airlines mit.

Die Maschine kam nur wenige Meter vor dem Meer zum Halt und wurde entgegen ersten Meldungen bei dem Vorfall zerstört. Der 
Rumpf der Boeing brach an mehreren Stellen auseinander. 
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